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Sozialministerin Klepsch eröffnet Tagespege auf Gut
Gleesberg

Heute hat sich Sozialministerin Barbara Klepsch ein eigenes Bild von den
neu geschaffenen Räumlichkeiten im Altenpegeheim »Gut Gleesberg« in
Schneeberg gemacht. Sie war Gast beim Sommerfest der Einrichtung und
nahm an der feierlichen Eröffnung des Erweiterungsbaus teil.

Vorausgegangen war eine Investition der Dr. Willmar Schwabesche
Heimstätten-Stiftung in Höhe von mehr als 5 Millionen Euro an dem
Standort. Dadurch stehen nun 17 neue Tagespegeplätze zur Verfügung.

»Viele Menschen wünschen sich, auch im Alter möglichst lange in den
eigenen vier Wänden zu leben. Doch dies braucht Unterstützung - nicht
erst wenn Pegebedürftigkeit eintritt«, so die Ministerin. »Es ist wichtig,
passgenaue Angebote zu machen: nicht nur Kindertagesbetreuung, sondern
eben zunehmend auch Tagesgestaltung für unsere Hochbetagten«.

Die soziale Kompetenz der Pegegäste wird durch regelmäßiges
Zusammensein in einer Gruppe gestärkt. Körperliche und geistige
Aktivierung bringen mehr Lebensqualität für die Betroffenen. Diese exibel
nutzbare zeitweise Betreuung entlastet die pegenden Angehörigen bei
ihrem anstrengenden Pegealltag.

Die Ministerin weiter: »Sachsen hat in den letzten Jahren bereits viele
Unterstützungsmöglichkeiten geschaffen. Unser Ziel ist es, dass jede und
jeder, solange wie er oder sie möchte, in den eigenen vier Wänden wohnen
und leben kann. Wir begrüßen daher Initiativen zum weiteren Ausbau von
Versorgung und Betreuung. Zudem vernetzen wir die ambulanten Dienste
und stationären Einrichtungen, denn die Experten wissen, was wer im Alter
braucht.«

Sachsen verknüpft dies zudem mit Hilfsleistungen, die Familien, Nachbarn
und Ehrenamtliche erbringen können. Dazu werden Alltagsbegleiter
gefördert, die nicht pegebedürftigen betagten Menschen helfen und
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Nachbarschaftshelfer, die bereits Pegebedürftige unterstützen und damit
auch die Angehörigen entlasten. Außerdem wurden im Jahr 2015 in jedem
Landkreis und jeder kreisfreien Stadt Pegekoordinatoren eingestellt, die
sich vor Ort auskennen. Zusätzlich betreibt der Freistaat Sachsen das
Internetportal http://www.pegenetz.sachsen.de/. Hier nden sich alle
Informationen rund um das Thema Pege und Unterstützung.


